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Spendenaufruf
Familie Schmidt benötigt
ein neues Auto.

Projekt
120 Oberhöner interessiert
an Nahwärmenetz-Idee.

Leistungsschau der Brandschützer
13 Mannschaften gehen bei Hessischer Feuerwehrleistungsübung in Aue an den Start

Mit so viel Siegeswillen aus-
gerüstet, war es auch keine
Überraschung als sich das
Team aus Oetmannshausen
an die Spitze setzte, vor den
Mannschaften Meißner III
und Herleshausen-Wommen
I. Die beiden Tabellenführer
treten nun bei den Bezirks-
meisterschaften an. Diese fin-
den am15. Juli im benachbar-
ten Frieda statt. kw

fügt hinzu: „Da stecken viele
Samstage und Sonntage an
Übung drin. Die Knotenmuss
man auch dann knüpfen kön-
nen, wenn man nachts um 3
Uhr aus dem Schlaf geholt
würde.“ Monatelang bereiten
sich die Oetmannshäuser in-
tensiv vor und treten mit der
Motivation an, „das Ding zu
rocken“. Wichtig sei dabei
auch, so die Motivatoren,
dass man im Nachgang nie-
mandem einen Fehler vor-
hält, das Team gewinne oder
verliere gemeinsam.

det, davon sind Volker
Schmiedel, Vorsitzender des
Feuerwehrvereins in Oet-
mannshausen, und sein ehe-
maliger Stellvertreter, Axel
Rabe, überzeugt. Sie haben
mit ihrer Mannschaft bereits
einmal die Landesmeister-
schaft gewonnen. Und auch
in Aue gingen die Oetmanns
häuser als Favoriten an den
Start. „Um zu gewinnen,
muss man denWillen haben,
zu lernen und sich ausgiebig
vorzubereiten“, sagt Volker
Schmiedel, und Axel Rabe

mitmacht, bekommt eine der
geforderten Prüfungen aner-
kannt. „Es treten bei uns klei-
ne Wehren ebenso an wie
große, manche Gemeinden
stellen auch gemischte
Mannschaften“, sagte Christi-
an Sasse. „Viele schätzen den
Teamgedanken und haben
den Wunsch weiterzukom-
men, auf Bezirksebene oder
auf Landesebene.“ Zuvor
wollte aber auch noch der
Theorieteil absolviert wer-
den. Dass dieser Teil die
Grundlage für den Erfolg bil-

noch Knoten auf Zeit knüp-
fen. „Wer mehr als einmal
teilnimmt, kann zusätzlich
das Feuerwehrleistungsabzei-
chen in Bronze, Silber oder
Goldmachen“, erklärte Kreis-
brandinspektor Christian
Sasse. „Das ist ein Ansporn an
den Einzelnen und die Einzel-
ne, immer wieder teilzuneh-
men.“
Die Übungen haben Wett-

kampfcharakter und sollen
Spaß machen. Sie sollen aber
auch Motivation für den
Nachwuchs sein. Denn wer

Aue –Hessenweitmessen sich
in jedem Jahr die besten Ein-
satzabteilungen bei den Hes-
sischen Feuerwehrleistungs-
übungen. ImWerra-Meißner-
Kreis traten in diesem Jahr 13
Mannschaften auf dem Sport-
platz in Aue an. Da hieß es, zu
schwitzen unter der dicken
Schutzkleidung, die mit aller
Ausrüstung zwischen 20 und
30 Kilo wiegt, und zu zeigen,
was die Kameraden und Ka-
meradinnen in den letzten
Monaten geübt haben.
Spaß und Teamgeist seien

wichtige Motivationen, sag-
ten etwa die Mitglieder der
Feuerwehr aus Wehretal,
aber auch der Ehrgeiz – und
dass man die anderen Weh-
ren im Kreis treffen kann.
Im praktischen Teil galt es

bei einer klassischen Lösch-
übung, einen simulierten
Wohnungsbrand zu löschen
und dabei eine vermisste, be-
wusstlose Person in Form ei-
ner Puppe zu retten und sie
durch einen Kriechtunnel zu
transportieren. Anschließend
sollten die Feuerwehrleute
über einHindernis hinweg ei-
nen Brand von der Leiter aus
löschen. Klappen, die mit
dem Löschwasserstrahl ge-
troffen werden mussten, si-
mulierten den Brandherd.
Die Schiedsrichter, Kolle-

gen aus dem Kreis Hersfeld-
Rotenburg, hatten alle Aspek-
te der Menschenrettung und
der Löschwasserversorgung
genau im Blick und bewerte-
ten die Leistungen. Schließ-
lich mussten die Aktiven

Wasser marsch: Mit dem Löschwasserstrahl zielt die Feuerwehrfrau von der Leiter aus auf drei Klappen, die fallen müssen,
damit das simulierte Feuer als gelöscht gilt. Dieser Einsatz ist schweißtreibend bei heißen Temperaturen, wenn man 20 bis
30 Kilo Schutzausrüstung zusätzlich trägt. FOTOS: WEBER
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Spendenaufruf für Emilia
Familie Schmidt benötigt ein neues Auto für Fahrten zu Arztterminen

sen. Jörg Schmidt und Cindy
Ströer-Schmidt mussten
schnell eine Alternative fin-
den. „Das war ein Notkauf“,
sagt die 42-Jährige über das
rund 20 Jahre alte Auto, das
die Familie im Internet fand.
Der Rollstuhl finde nur
knapp darin Platz, maximal
drei der vier Kinder können
mitfahren. Ein Leihwagen sei
für knapp 3000 Euro pro Mo-
nat nicht zu finanzieren.
Vater Jörg ist seit dreiein-

halb Jahren Erwerbsminde-
rungsrentner. Früher arbeite-
te er in der Produktion, be-
kam schwere Hautprobleme,
Depressionen und hatte im
Alter von 30 Jahren einen
leichten Herzinfarkt. Mutter
Cindy arbeitet als Reini-
gungskraft. Robin steuerte
von sich aus Geld für das Au-
to bei. „Einfach, um meinen
Eltern zu helfen, um meiner
kleinen Schwester zu hel-
fen“, habe er das getan, wie
er ganz selbstverständlich er-
klärt. Eigentlich war das
selbst verdiente Geld des 16-
Jährigen für seinen Führer-
schein bestimmt gewesen.
Mit dem Unterricht dafür
möchte er nun etwas später
beginnen, wenn er durch sei-
ne kommende Ausbildung
mehr verdient. Auch Tamino,
Fenja und Emilia erklärten
den Eltern, dass sie für das
Auto gern auf ihr Taschen-
geld verzichten möchten.
Der Dank der gesamten Fa-

milie und Sabrina Teich-
manns gilt denen, die bisher
gespendet haben.
Weitere Informationen: spen-
denseite.de/hilfe-f-252-r-eine-6-
k-246-pfige-familie/-55009 esr

tuation der sechsköpfigen Fa-
milie. Einige Menschen habe
sie direkt angeschrieben, ne-
ben positiven auch schlechte
oder gar keine Reaktionen er-
halten. Unterstützung erhielt
die Familie schnell von der
Physiotherapie-Praxis, die
auch eine Spendenbox bei
sich aufstellte, und den Legio-
nären Eschwege. Die beiden
Söhne der Familie spielen
dort Football, verzichten seit
März aufs Training, weil sie
durch die Probleme mit dem
Auto nicht mehr gefahren
werden konnten. Der 16-jäh-
rige Robin teilte den Link
zum Spendenaufruf in der
Gruppe. Für die Mitglieder
habe sofort festgestanden:
„Wir sind eine Football-Fami-
lie, wir helfen!“
Auf dem Rückweg von ei-

nem Termin beim Kinderarzt
versagte das alte Auto der Fa-
milie EndeMai komplett. Auf
die nötigen Reparaturen wür-
den bald weitere folgen müs-

zur jährlichen Hauptuntersu-
chung und den vierteljährli-
chenOrthopädieterminen so-
wie derzeit monatlich zu den
Kinderorthopädietechni-
kern, damit neue Geräte für
Emilia angepasst werden.
Aufgrund von Barrieren bei

öffentlichen Verkehrsmitteln
und am Bahnhof in Sontra ist
die Familie dabei auf das Au-
to angewiesen. ImMärz hörte
Sabrina Teichmann von Cin-
dy Ströer-Schmidt, dass das
alte Auto der Familie in
schlechtem Zustand sei. Die
Familie beschränkte die Fahr-
ten auf das Nötigste, kombi-
nierte wichtige Termine.
Wenngleich Sabrina Teich-
mann zu dem Zeitpunkt in
der Reha war, startete sie den
Spendenaufruf. „Mir hat es
keine Ruhe gelassen, weil ich
die Familie total ins Herz ge-
schlossen habe“, sagt die
Sontranerin. Im Text auf der
Internetseite Spendensei-
te.de berichtet sie von der Si-

werden kann, benötigt Fami-
lie Schmidt aus Sontra. Eine
Spendenaktion hat Sabrina
Teichmann im März ins Le-
ben gerufen, hofft gemein-
sammit der befreundeten Fa-
milie darauf, dass 15 000 Eu-
ro zusammenkommen. Bis-
lang ist rund ein Zehntel des
Betrags erreicht.
„Emilia muss mobil sein“,

erklärt Mutter Cindy Ströer-
Schmidt mit Blick darauf,
dass ihre jüngste Tochter im
Universitätsklinikum Göttin-
gen behandelt wird. Emilia
nutzt aufgrund einer Spina
Bifida (siehe „Stichwort“)
Rollstuhl und Rollator. Da sie
momentan häufiger Schmer-
zen im Rücken, den Hüften
und einem Fuß hat, bringt
der Rollstuhl mehr Entlas-
tung. Schon im Mutterleib
wurde sie operiert. Emilia ist
sehr aufgeweckt, geht gern
zur Schule. „Sie kommt da-
mit super klar“, sagt ihre
Mutter auch mit Blick auf die
positiven Erfahrungen ihrer
jüngsten Tochter an der Re-
genbogenschule.
Dreimal täglich steht die

Fahrt dorthin an und wö-
chentlich hat die Zehnjährige
Krankengymnastik. Nach
Göttingen fährt die Familie

Sontra – Ein Auto, in dem
auch der Rollstuhl der zehn-
jährigen Emilia transportiert

Dankbar für jede Spende: Jörg Schmidt (hinten, von links),
Robin (16), Tamino (14) und Fenja (13) Schmidt, Cindy Strö-
er-Schmidt, Sabrina Teichmann und Emilia Schmidt (10).

FOTO: EDEN SOPHIE RIMBACH

Spina Bifida
Spina Bifida (deutsch: „Spalt-
wirbel“) ist eine angeborene
Fehlbildung der Wirbelsäule
und des Rückenmarks. Um-
gangssprachlich wird sie oft
als „offener Rücken“ bezeich-
net. In der Regel gehen Fehl-
bildungen des Rückenmarks
mit einer unterschiedlich
stark ausgeprägten Quer-
schnittslähmung einher. Häu-
fig sind Lähmungen, deren
Folge Fehlstellungen und
Wirbelsäulenverkrümmun-
gen sein können, sowie ner-
venbedingte Störungen der
Blasen- und Darmfunktion.
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Kombi-Langholz-
Spalter
GHS 1000/14TEZ-A
kraftvoller 4,3 kW Elektromotor, 400 V,
2 hocheffektive Hydraulikpumpen,
Druck: 250 bar
Dreipunktaufhängung für Traktoren
und Zapfwellengetriebe
hydraulisch-mechanischer Stamm-
heber, Stützausleger,Spaltmesser aus
teilgehärtetem Spezialstahl

Spaltdruck max.
14 Tonnen

1299.00

Holzspalter
liegend
GHS 520 / 7 TE
2,3 kW, 230 V, max.
Spaltgut Ø 250 mm,

279.50
Spaltdruck max.

7 Tonnen29.98

Rangierwagenheber
GRH 2/330
hydraulisch, GS geprüft, 2
Lenkrollen, teilbare
Pumpstange

2 Tonnen
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1.99
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versch. Farben
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0.9955..9999
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große Seifen-
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Für den guten Zweck
Ulfener Jungs spenden an die Bürgerhilfe

Sontra – Ende April blühte im
Bürgerhaus Sontra das Herz
vieler Blasmusiklieber auf,
denn die Ulfener Jungs hat-
ten zum Frühlingskonzert
eingeladen. Das umfängliche
Repertoire reichte von zünfti-
gen Märschen und Klängen
aus dem Egerland bis hin zu
Songs von Elvis Presley und
der Gruppe Queen. Unter der
neuenmusikalischen Leitung
des Blasorchesters, Nico Fi-
scher, präsentierten die Ulfe-
ner Jungs in dem etwas mehr
als zwei Stunden andauern-
den Konzert eine gelungene
Mischung aus Pop- und Rock-
sowie traditioneller Egerlän-
dermusik. „Es ist Musik fürs
Herz und ich liebe es immer
wieder zu Konzerten der Ulfe-
ner Jungs zu kommen - da
kann ich gut abschalten, die
Alltagssorgen mal zuhause
lassen, abtauchen und
manchmal leise mitsingen“,
sagte eine begeisterte Besu-
cherin nach dem Konzert.
Dass das Frühlingskonzert

einen solch großen Anklang
gefunden hat und die Karten
in kurzer Zeit ausverkauft
waren, zeigt wie sehr die Bür-
gerinnen und Bürger sichmit
der Musik und auch selbst
mit den Ulfener Jungs ver-

bunden fühlen. „Es macht
Spaß vor einem tollen Publi-
kum zu spielen und die Men-
schen mit unserer Musik zu
begeistern“, freut sich der
Vorsitzende Norbert Michael.
Auch Bürgermeister Thomas
Eckhardt, der das Publikum
gemeinsam mit Ramona
Brenk mit viel Charme und
Witz kurzweilig durch den
Abend und den Nachmittag
führte, beschrieb die Veran-
staltung kurz mit drei Wor-
ten „Es war spitze!“.

Wie bereits angekündigt
wird ein Teil des Erlöses der
Einnahmen der Bürgerhilfe
Sontraer Land e. V. zugute-
kommen. Natascha Schmidt
ist als Koordinatorin der Run-
den Tische für Flüchtlinge,
Kinder, Jugendliche und Se-
nioren in Sontra zuständig
und für jede Art von Unter-
stützung - sei es tatkräftig
oder auch durch Spenden -
dankbar. Die Spende an die
Bürgerhilfe wird für den Wa-
renkorb der Lebensmittelaus-

gabe verwendet. Hier werden
zweimal in der Woche, mitt-
wochs und freitags, Lebens-
mittel an Geflüchtete und
Menschen, die durch Schick-
salsschläge, Krisen und auf-
grund gesundheitlicher Pro-
bleme nicht mehr in der Lage
sind ihren Lebensunterhalt
zu bestreiten, ausgegeben.
Ebenfalls bringen die Fahrer
der Bürgerhilfe dienstags Le-
bensmittel den Menschen
nach Hause, die den Weg in
den Warenkorb nicht mehr
schaffen. Jede Woche gehen
in der Bürgerhilfe Anträge
auf Neuaufnahmen zur Le-
bensmittelabholung ein.
Die Bürgerhilfe versorgt

200 Menschen in der Woche
und ist auf Spenden aus Le-
bensmittelmärkten aus dem
Umkreis angewiesen. „Da
dort aber leider so gut wie
nichts mehr übrig bleibt, ist
ein Zukauf von Lebensmit-
teln notwendig und wir sind
den Ulfener Jungs für die
großzügige Spende, die für
den Wareneinkauf genutzt
werden wird, sehr dankbar“,
teilte die Vorsitzende der Bür-
gerhilfe Gaby Eckhardt mit,
die die Spende von Norbert
Michael in Empfang genom-
men hat. red

Übergabe: Gaby Eckhardt, Bürgerhilfe Sontra, und Bürger-
meister Thomas Eckhardt (re.) nehmen die Spende der Ulfe-
ner Jungs von Torsten Meissl (links) und Norbert Michael
entgegen. FOTO: STADT SONTRA

Ein Projekt von und für alle
120 Oberhöner interessieren sich für Nahwärmenetz-Idee

Eschwege – Ein Projekt von al-
len für alle. In Oberhone
könnte das die „Dorfzentral-
heizung“ sein. Sie könnte alle
Haushalte mit Wärme aus er-
neuerbaren Energien versor-
gen. Der gesamte Wärmebe-
darf würde zentral erzeugt,
die Wärme über ein im Bo-
den verlegtes Nahwärmenetz
verteilt und an alle Wärme-
übernahmestellen abgege-
ben. Das Interesse daran
scheint riesig zu sein. Orts-
vorsteher Ralf Müller, der der
Interessengemeinschaft Nah-
wärmenetz Oberhone (IG) die
Unterstützung des Ortsbeira-
tes zusagte, begrüßte knapp
120 Personen im Dorfge-
meinschaftshaus.
Die IG wurde jetzt im Dorf-

gemeinschaftshaus gegrün-
det und zählt bereits 37 Mit-
glieder. „Unser Dorf hat Zu-
kunft und dafür sind wir heu-
te hier. Die Zeit ist reif, dass
wir diesen Schritt gehen“,
sagte Sascha Dilling, Grün-
dungsmitglied der IG. „Die
Nahwärmeversorgung hat
Vorteile, die wir alle gemein-
samnutzen können. Das geht

aber nur, wenn wir viele
sind“, so Dilling. Unter den
120 Gästen waren auch Ver-
treter der Stadt sowie der
Stadtwerke Eschwege GmbH,
Qoncept Energy GmbH aus
Kassel sowie der Quartierssa-
nierung im Werra-Meißner-
Kreis, die alle das Projekt be-
gleiten wollen.
Mehr als zwei Stunden gab

es umfangreiche Informatio-
nen. Holger Schülbe, Projekt-
koordinator der Quartierssa-
nierung im Werra-Meißner-
Kreis, nannte Hintergründe
dieser Veranstaltung, wie die
Pariser Klimaschutzkonfe-
renz, in der die Einhaltung
der 1,5-Grad-Grenze beschlos-
sen wurde. „Diese Grenze
wird wahrscheinlich spätes-
tens in drei Jahren über-
schritten. Wir müssen die
Treibhausgase drastisch redu-
zieren, 50 Prozent in den
kommenden zehn Jahren
einsparen, um den zukünfti-
gen Generationen die Lebens-
grundlage erhalten zu kön-
nen“, so Schülbe. Dafür sei es
notwendig, den Anteil an er-
neuerbaren Energien im Be-

reich Strom- und Wärmever-
sorgung zu erhöhen und die
Vorteile der Nahwärme zu
nutzen. Geringe Umbaukos-
ten, Wegfall von Heizraum
oder Brennstofflager, kaum
Energieverluste und niedrige
Reparatur- undWartungskos-
ten waren nur einige der vie-
len Vorteile, die Schülbe auf-
zählte. Die Wärme komme
über eine kleineWärmeüber-
gabestation ins Haus, die
Heizquelle könne mit Bio-
masse betrieben und durch
eine Solaranlage unterstützt
werden, sagte der Klima-
schutzmanager.
Am Ende bekamen die Be-

sucher Fragenbögen, die vor
allem die aktuellen Hei-
zungssysteme und deren
Verbrauch abfragten. Damit
können die Daten ergänzt
werden, die bereits im Rah-
men der „Kommunalen
Wärmeleitplanung Stadt
Eschwege“ erhoben worden
sind. „Wir können am Ende
sagen, wo ein Wärmenetz
sinnvoll ist und wo nicht“,
sagte Thorsten Ebert von
Qoncept Energy GmbH aus

Kassel, der für das Pilotpro-
jekt den aktuellen Wärme-
bedarf ermittelt. Wenn diese
Idee ausreichende Mitwir-
kung erfahren würde, wäre
der Weg zur zentralen Wär-
meversorgung über ein ge-
meinsames Nahwärmenetz
in absehbarer Zeit möglich.
„Um das Ziel zu erreichen,
braucht es allerdings die Ak-
zeptanz und Mitwirkung
möglichst vieler Gebäudeei-
gentümer“, sagt Helmut No-
ack, der als Kümmerer der
Quartierssanierung für
Eschwege zuständig ist.
Nach Auswertung der Fra-

gebögen und dem Ergebnis
aus der Kommunalen Wär-
meleitplanung für Oberhone
stehe eine Grobkalkulation
des Wärmepreises, die Grün-
dung einer Energiegenossen-
schaft oder einer anderen
Rechtsform an.
Erst danachstünden eine

verbindliche Abfrage der Teil-
nahme und die Umsetzung
an. Weitere Infos und Kon-
takt zur IG über E-Mail-Adres-
se: nahwaermenetz.oberho-
ne@gmail.com dw

Haben ihre Unterstützung zugesagt: (Obere Reihe von links) Helmut Noack (Kümmerer), Ralf Herrmann (Stadtwerke), Orts-
vorsteher Ralf Müller, Stadtverordneter Karsten Grubbe, Markus Lecke (Stadtwerke) und Stadtrat Theodor Sternal. (Un-
tere Reihe von links) Dr. Thorsten Ebert (Qoncept Energy), Markus Mengel (Stadtwerke), Sascha Dilling, Ulrike Becker und
Mirko Ewald (IG-Nahwärmenetz Oberhone), Holger Schülbe und Wolfgang Hüller (Quartierssanierung).

FOTO: DIANA WETZESTEIN/NH

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

Bester
Nebenjob!

Zusteller (m/w/d)

Bewirb Dich jetzt!
Telefonisch unter 05651/3359-50 oder per

Mail an logistik@werra-rundschau.de

Wir suchen
Zeitungszusteller zur

Zustellung in:
Eschwege,
Frankershausen,
Schwebda, Altefeld,
Sontra, Reichensachsen
Oberdünzebach,
Bischhausen,
Grandenborn

Springer
in Festanstellung

Herleshausen, Berkatal,
Ringgau

Traumtänzer?

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets). Du bist dafür
verantwortlich, den MARKTSPIEGEL & SONTRAER STADT-
KURIER samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewirb Dich jetzt:
Tel. 0561 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de
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„Ich habe schon immer
gern getanzt. Mit meinem
Nebenjob als Marktspiegel-
und Sontraer Stadtkurier
Zusteller konnte ichmir
jetzt einen professionellen
Tanzkurs leisten!“

“ BERKATAL
“ ESCHWEGE
(Stadt,
Oberdünzebach,
Oberhone)

“ HERLESHAUSEN
“ MEINHARD

“ SONTRA
“ WALDKAPPEL
“ WANFRIED
“ WEHRETAL
“ WEIßENBORN

Fred’s Inh. Fred Roth

Polsterwerkstatt
Aufarbeiten und Neubeziehen

von Polstermöbeln
www.freds-polsterwerkstatt.de

Landstraße 65 • 37287 Wehretal-Reichensachsen
Tel.: 0 56 51 / 24 80

Antiquitäten, Kunsttrödel & Spielzeug
Telefon 0561 498835

Zeitung lesen – und mitreden können!



LOKALES

stadt viel weniger stark fre-
quentiert. „Dem wollen wir
mit einem gleichwertigen
Musikprogramm entgegen-
wirken“, sagt Gondermann.
Vom Marktplatz über Markt-
straße oderObermarkt bis auf
die Einkaufsmeile vom Obe-
ren bis zum Unteren Stad ver-
teilen sich jetzt die von der
Stadt organisierten Bands.
Hinter den Scheuern und am
Hospitalplatz organisieren
der Fanfarenzug und das Ju-
gendzentrum Eschwege eige-
ne Bands.

Am Hospitalplatz spielen
zum Beispiel die Schülerband
der Eschweger Gymnasien
(SDEG) oder die altbekannten
Trashkids, die bald ein neues
Album herausbringen wer-
den. Vor dem Familienbüro
organisiert die Stadt ein Fami-
lienfest.
Auf demRummel gelten Fa-

milien-Rabatte.

Familienfest
und Rummel

Der neue Johannisfest-Freitag
Gleichwertige Musik auf allen Bühnen der Stadt

Und noch mehr Einigung
haben die Gastronomen in ei-
ner gemeinsamen Sitzung
vereinbart. Im Sinne der Ini-

Eschwege – Die Stadt Eschwe-
ge hat die Organisation des
Altstadtfestes am Johannis-
fest-Freitag auf neue Füße ge-
stellt. Sie kümmert sich um
die Verteilung der Bühnen in
der gesamten Innenstadt und
die Bands, die darauf spielen.
Im Gegenzug hat sie mit den
Gastronomen neben der obli-
gatorischen Standgebühr ei-
ne Beteiligungsabgabe für die
Musik vereinbart. Die Diffe-
renz übernimmt die Stadt.
„Es gab in der Vergangen-

heit unterschiedliche Besu-
cherströme und Gastrono-
men, die sich beschwert ha-
ben“, begründet Fest-Organi-
sator Uwe Gondermann die
Initiative der Stadt.
Während sich die größte

Menge an Besuchern am
Marktplatz ballte, waren an-
dere Flecken in der Innen-

Der Bierpreis beim Altstadt-
fest steht auch schon fest: In-
klusive Glaspfand kostet das
Bier drei Euro. ts

spielsweise 0,3-Liter-Gläser,
um die sich die Eschweger
Klosterbrauerei bemühen
wird.

tiative „Eschwege plastikfrei“
werden keine Einwegmateria-
lien ausgegeben. An allen Ge-
tränkeständen gibt es bei-

Der beliebte Johannisfest-Freitag folgt in diesem Jahr einen neuen Konzept: Das Musikprogramm wird so organisiert, dass die
Besucherströme sich gleichmäßig verteilen. FOTO: MAALIA

Baubetriebshof – Eigenbetrieb

Der Baubetriebshof der Kreisstadt Eschwege
– Eigenbetrieb –

sucht möglichst zum 01. September 2023

eine/n Schreiner/in /
Tischler/in (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum
30. Juni 2023 über unser Online-Portal auf

www. eschwege.de.

Stellenangebote

In der Region Südniedersachsen sind wir der Marktführer mit einer ausgeprägten
Bäderlandschaft bestehend aus dem Badeparadies Eiswiese und drei großen
Freibädern mit jährlich 900.000 Besuchern. Unser großes Freizeitbad besticht
durch eine abwechslungsreiche, erneuerte Saunalandschaft, einen Erlebnisbereich
sowie einem Gruppen- und Bewegungsbad.

Wir bieten Ihnen
• vielseitigeWeiterbildungsmöglichkeiten
• übertarifliche Bezahlung
• eine Stadt mit attraktiven Freizeitmöglichkeiten auch über
unseren eigenen Betrieb hinaus

• eine Tätigkeit in einem attraktiven Arbeitsumfeld
• eine kurze, intensive Einarbeitungszeit
• ein umfangreiches betriebliches Gesundheitsmanagement

WIR SUCHEN ZU SOFORT IN VOLL- ODER TEILZEIT

FACHANGESTELLTE FÜR BÄDERBETRIEBE (M/W/D)

Wir freuen uns auf Ihr Profil
• Abgeschlossene Berufsausbildung als
Fachangestellte für Bäderbetriebe

• Bescheinigung 1. Hilfe-Lehrgang (9 Stunden)
• Offen für neue Herausforderungen in der
Betreuung unserer Gäste

• Bereitschaft für die Übernahme von
Verantwortung in unseren Angeboten

Wir bieten Ihnen folgenden Aufgabenbereich
• Sie werden in dem gesamten Bereich als
Fachangestellte für Bäderbetriebe eingesetzt

• Hohe eigenverantwortliche Tätigkeiten im
gesamten Bäderbereich

• Flexibler Einsatz in den für Sie in Frage
kommenden Unternehmensbereichen
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Wir würden uns über die Zusendung Ihrer Bewerbung an info@goesf.de freuen.
Tel. 0551 50 70 90 · info@goesf.de

Medientechnologe Druc
k/

Offsetdrucker (m/w/d)

Weitere Informationen
mdv-online.de

zur Verstärkung unseres Druckerteams
im Bereich Rotationsdruck · Einstellung ab sofort

Wir sind ein modernes Druck- und Verlagshaus und Heraus-
geber von regionalen Tageszeitungen für Gießen, Alsfeld und die
Wetterau. In unserer Rotation produzieren wir täglich neben den
eigenen Tageszeitungen weitere Printprodukte. Unser Druck-
und Verlagshaus verfügt neben dem digitalen Workflow über
die neueste Druckmaschinengeneration. Neben der Erstellung
der Printprodukte zum gewünschten Zeitpunkt garantieren wir
jederzeit hochwertige Druckqualität.

Ihr Profil
· Sie haben Ihre Ausbildung als Drucker/in erfolgreich abge-
schlossen und verfügen über entsprechende Berufspraxis.
· Eigeninitiative, Flexibilität und hohe Einsatzbereitschaft kenn-
zeichnen Ihren Anspruch an die tägliche Arbeit.
· Sie haben ein hohes Qualitätsbewusstsein, bringen viel
Teamgeist mit und sind bereit, im Schichtbetrieb und auch an
Wochenenden zu arbeiten.

Hat diese Stelle Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen an:

bewerbung@mdv-online.de · Stichwort »Offsetdrucker«
Mittelhessische Druck- und Verlagshaus GmbH & Co. KG,
Personalabteilung, Marburger Straße 18–20, 35390 Gießen
0641 3003-203, Frau Karin Hilscher

Mitarbeiter für den
Service (m/w/d) im

Eschweger Biergarten
gesucht!

Bitte unter 0171 151 1236
einen Termin vereinbaren

zum Kennenlernen!

Baubetriebshof – Eigenbetrieb

Der Baubetriebshof der Kreisstadt Eschwege
– Eigenbetrieb –

sucht möglichst zum 01. August 2023

eine/n Mitarbeiter/in für den
Grünpflegebereich (m/w/d)
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum
20. Juni 2023 über unser Online-Portal auf

www. eschwege.de.

Baumarkt

Komplettsanierung vom Keller bis zum Dach ist unser Fach
Kostenlose Erstberatung – Meisterbetrieb
www.kimm-gbs.de • 05692 994530

Auto-Ankäufe

Wir kaufen Ihr Wohnmobil & Wohnwagen!
0800-186 00 00 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

IBC GUSSHEIZKESSEL (GK) für Holz, Kohle & Pellets.
10 Jahre Garantie!Ab 7.499€, bis zu 45% Förderung.
www.ibc-heiztechnik.de ✆ 03632/667470

Bekanntschaften
Hanne, 62 J., gutaussehend, mit Top-Fi-
gur. Bin natur-/musikliebend, eine gute
Köchin u. Hausfrau. Oft fühle ich mich
einsam, denn mir fehlt ein bodenständ.
Mann, der in seinemLebennochPlatz für
eine liebev., zärtl. Frau wie mich hat. Ruf
üb.PVan,derSommeru.eingemeins. Le-
benwartet auf uns. Tel. 0176-43632696

Kinderlose Witwe, Inge, 70 J., gepflegt,
mit schöner weibl. Figur, brauche keine
Reisen, abereinaufrichtigesMiteinander.
Im Alter ist jeder Tag kostbar, deshalb
sollten wir nicht länger einsam sein, son-
dern glücklich, dasswir uns gefunden ha-
ben. Mit großer Vorfreude warte ich auf
Ihren Anruf üb. PV Tel. 0162-7928872

Verkauf

Größer - noch günstiger - schöner!
…hin zu…

Kimm!

Philippistraße 23
Viele Geräte mit kleinen Lackfehlern!

NORBERT KIMM
34127 Kassel • Telefon 8 70 03 96

www.hinzu-kimm.de

NEUE:
Wäschetrockner ab € 129,–
Waschmaschinen ab € 199,–
Geschirrspüler ab € 199,–
Einbauherd mit Cr.-Feld € 299,–

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

NEU - ABHOLSERVICE!

www.moneypoint-kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR HOLEN IHRE
GERÄTE BEI IHNEN

ZUHAUSE AB.

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986
Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen. WhatsApp und Telefon:
0152 1366 0443

Landwirtschaft&Forsten

Buche Brennholz
Tel. 05684 931670
Brennholz Buche, Eiche 79 € SRM
inkl. Lief. Abschnitte vom Sägewerk,
Lkwmit 10 SRMTel. 0176 62681914Zeitung lesen – und mitreden können!
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IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Ruhige Momente wirken wohltuend.
Erledigen Sie Arbeiten im moderaten Tempo, und nehmen
Sie bei manchen auch Hilfe an.

STIER 21.4.-21.5.Wenn es jetzt zu einem Bruch kommt,
dann ist das zwar schade, aber nicht zu ändern. Gehen Sie
Ihren Weg weiter – notfalls auch alleine.

ZWILLING 22.5.-21.6.Die Situation gleicht einem Pul-
verfass: Sie müssen unbedingt eine offene Aussprache
erreichen, damit es nicht zur heftigen Detonation kommt.

KREBS 22.6.-22.7. Sie sollten sich jetzt mehr Zeit für Ihre
Hobbies nehmen. So schaffen Sie den notwendigen Aus-
gleich in dieser anstrengenden Zeit!

LÖWE 23.7.-23.8. Eine harmlose Anfrage löst hektische
Reaktionen aus: Anscheinend haben Sie mitten in ein Wes-
pennest gestochen. Wer hat da was zu verbergen?

JUNGFRAU 24.8.-23.9. Stellen Sie sich in dieser Woche auf
Komplikationen mit entsprechendenAuseinandersetzungen
und vor allem auf längere Wartezeiten ein.

WAAGE 24.9.-23.10. Sie sind in dieser Woche Fortunas
ausgesprochener Liebling und erleben vorwiegend Positi-
ves. Doch achten Sie auf Ihre kostbare Gesundheit!

SKORPION 24.10.-22.11. Sie neigen zu grundloser Gereizt-
heit. Sie müssen sich mehr unter Kontrolle halten, sonst gibt
es Probleme, die nicht mehr zu bändigen sind.

SCHÜTZE 23.11.-21.12.Wenn Ihre guten Hinweise ohne
Wirkung bleiben, dann müssen Sie Klartext reden: Machen
Sie deutlich, was Sie bereit zu leisten sind und was nicht!

STEINBOCK 22.12.-20.1. Sie sollten beruflich nicht zu domi-
nant auftreten, das könnte ins Auge gehen. Auf Herzens-
ebene kommt man Ihnen mit offenen Armen entgegen.

WASSERMANN 21.1.-19.2. Warum geben Sie nicht zu,
dass Sie Hilfe von anderen brauchen? Glauben Sie wirklich,
dass der Nimbus der Unbesiegbarkeit so wichtig ist?

FISCHE 20.2.-20.3. Hören Sie sehr genau hin: Was schein-
bar oberflächlich daher gesagt klingt, ist vielleicht deutlich
ernster gemeint, als Sie es vermuten.

Wasser nach Wunsch
(djd-k). Der Umgang mit Ab-
fällen gehört zu den wichtigsten
Umweltthemen weltweit - und
der schwer bis gar nicht abbau-
bare Plastikmüll nimmt dabei
eine zentrale Rolle ein. Eine
praktikable Möglichkeit, den
Kunststoffverbrauch zu Hause zu
reduzieren, besteht darin, komplett auf PET-Wasserflaschen zu verzich-
ten und stattdessen Wasser aus dem Wasserhahn zu trinken. Multifunk-
tionale Trinkwasserarmaturen stellen das Nass aus der Leitung in der
Regel in verschiedenen Varianten bereit. In der Regel sind das ungekühl-
tes, gekühltes und mit Kohlensäure versetztes Wasser. Re.Source-Trink-
wasserarmaturen von Rehau werden beispielsweise mit mechanischem
Bedienhebel oder mit einem Touchscreen angeboten. Unter www.rehau.
de/trinkwasserarmatur gibt es eine Übersicht über verschiedene Modelle.
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Geschwisterliebe
Streit ist wichtig für die Entwicklung

bringen mag. Denn die Zeit-
schrift verweist auf Beobach-
tungsstudien, wonach Ge-
schwisterkinder sich bis zu
acht Mal pro Stunde streiten.
Nur eingreifen, wenn sie

sich verletzen
Da hilft es vielleicht, ein-

fach mal durchzuatmen,
wegzugehen und die Kinder
alleine im Raum zu lassen.
Denn: „Wir wissen aus der
Forschung, dass Kinder kon-
fliktfreier miteinander agie-
ren, wenn die Eltern nicht an-
wesend sind“, so Inés Brock-
Harder. Denn die Kleinen
wüssten dann, sie müssen
den Zoff irgendwie alleine lö-
sen. Eingreifen sollte man
aber, wenn die Kinder einan-
der körperlich und seelisch
verletzen, rät Erziehungsex-
pertin Nicola Schmidt laut
der Zeitschrift. tmn

Die Welt von Kleinkindern
dreht sich um sie selbst. Erst
mit der Zeit lernen sie, die Be-
dürfnisse anderer zu erken-
nen. Dabei hilft: Das Streiten
mit den Schwestern und Brü-
dern.
Wenn Kinder streiten, ler-

nen sie fürs Leben. Daher soll-
ten Eltern nicht immer gleich
eingreifen, wenn es Zoff un-
ter Geschwistern gibt. „Kon-
flikte sind ein Übungsfeld
und helfen dabei, Frustrati-
onstoleranz zu erwerben.
Kinder lernen so, ihre Bedürf-
nisse aufzuschieben“, erläu-
tert Inés Brock-Harder in der
Zeitschrift „Baby und Fami-
lie“ (Ausgabe 6/2023). Sie ist
Psychotherapeutin für Kin-
der und Jugendliche.
Eltern müssen also da

durch - selbst wenn es sie an
den Rande des Wahnsinns

Da müssen sie erst mal alleine durch: Geschwister sollten mit-
einander streiten können, raten Experten.

FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN
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NEU

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 12.06. – 17.06.2023

Entspricht einem Kastenpreis von 9,99 €

Würzburger
Hofbräu Pilsner
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,20 €

11.99
ANGEBOT

+ 4er
Pack

GRATIS!

+ 4er
!Aktion

9

3.29
ANGEBOT

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,39 €

Förstina Oma Elli
Limonade
Zitrone,
Schwarze Johannisbeere,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

7.99
9.49

TWENTYFOUR 7
Energy
koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,36 €

0.59
ANGEBOT

Paderborner
Pilsener*
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 0,70 €

6.99
7.99

Lübzer
Pils, Naturradler
Grapefruit,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Pilsner Urquell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

Paulaner
Original
Münchner Hell
Kasten = 24 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Hacker Pschorr
Münchner Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,70 €

Erdinger
Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 €
Pfand,
1 l = 1,60 €

Astra Bier
diverse Sorten, teilweise koffeinhaltig,
Pack = 6 x 0,33 l, zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 2,27 €

5.29

4.49
Peroni Nastro
Azzurro
Pack = 6 x 0,33 l,
zzgl. 0,48 €
Pfand,
1 l = 2,27 €

hassia
Mineralwasser*
diverse Sorten,
2 Kasten à 12 x 1,0 l,
zzgl. 6,60 € Pfand,
1 l = 0,46 €

S. Pellegrino
Mineralwasser*
Kasten = 16 x 0,75 l,
zzgl. 3,90 € Pfand,
1 l = 1,08 €

15.99

12.99
Bizzl Limonade*
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

11.79

9.99

Pfanner
IceTea
diverse Sorten,
teilweise
koffeinhaltig,
2 l-Tetrapak,
1 l = 0,65 €

Bacardi Rum & Cola,
Bombay Sapphire
Gin & Tonic
teilweise koffeinhaltig,
alkoholhaltiges Mischgetränk,
0,25 l-Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 7,96 €

Jive Sekt
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 3,32 €

Freixenet
Mederano
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 4,65 €

Wodka
Gorbatschow,
Citron
0,7 l-Flasche,
1 l = 9,27 €

Fernet-Branca
0,7 l-Flasche,
1 l = 17,13 €

Gerolsteiner
Heilwasser,
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

7.29

5.99

Astra Granate
Energy NEU im

Sortiment

Prinz von
Hessen
Riesling, Rosé,
0,75 l-Flasche,
1 l = 11,32 €

App13.99
**

1 l = 1,40 €
App14.99

**

1 l = 1,50 €
App15.99

**

1 l = 1,60 €

-25%

14.99
16.99

13.99
-20%

15.99
20.99

16.99

3.99

3.49

App

+ 2 Flaschen
Erdinger Brauhaus
GRATIS!**
zzgl. Pfand 0,16 €

-20%

15.99

-24%

2.49

App 11.49
**

1 l = 16,41 €

13.49

11.99

App 7.99**
1 l = 10,65 €

9.49

8.49

App 5.99**
1 l = 8,56 €

ANGEBOT

6.49
ANGEBOT

1.99

App 1.09**
1 l = 0,55 €

ANGEBOT

1.29

App 3.99**
1 l = 2,02 €

-25%

4.49
-31%

10.9898
Doppelkasten



Goldankauf bei Juwelier Kunze
Wir kaufen alten Schmuck, Münzen,

Bestecke, Zahngold
Tel. und WhatsApp 05653-643

Service von Juwelier Kunze
Goldschmiedearbeiten,

Reparaturen und Anfertigungen
Tel. und WhatsApp 05653-643

GardziellaGardziella
Brillenhaus-Blankenbach 06627 8686

PROGRAMMVORSCHAU

in Ringgau-Grandendorn am
Dorfteich, regionale Spezialitä-
ten probieren und genießen in
gemütlicher Atmosphäre mit
Livemusik

Donnerstag, 15. Juni
Bürgerhilfe Sontraer Hilfe
11 bis 14 Uhr: Mittagstisch für
Senioren im Blickpunkt, Nieder-
stadt 41
Werratalverein Sontra
13 Uhr: Rundwanderung „Wil-
decker Tal“ mit dem Werratal-
verein, Ruine Blumenstein,
ehem. Schloss Wildeck, Bellers,
Inselsteich, Obelisk, rund 7 Kilo-
meter, mittlere Steigungen,
Rücksackverpflegung, Treff-
punkt Breitwiese, Fahrgemein-
schaft, Wandererführer Marin
Hollstein (Hornel)
Stadt- und Schulbibliothek
16 bis 19 Uhr: Adam-von-Trott-
Schule, Jahnstraße 16, Sontra

Freitag, 16 Juni
SontrAktiVereint
17 bis 19.30 Uhr: SontrAktiVer-
eint lädt zu einem Kino-Abend in
das Dorfgemeinschaftshaus
Krauthausen ein. Gezeigt wird
ein Kinderfilm und im Anschluss
um ein interessanter Erwachse-
nenfilm. Für Snacks und Geträn-
ke ist gesorgt

Freitag, 9., bis Sonntag, 11. Juni
Kümmerlingsfest Hornel

Dienstag, 13. Juni
Awo-Ortsverein Sontra
14.30 Uhr: Awo-Ortsverein, Be-
gegnungsnachmittag im Blick-
Punkt mit Kaffee- und Spielean-
gebot in den Räumlichkeiten der
Bürgerhilfe, Niederstadt 41, Son-
tra, auch Nichtmitglieder sind
herzlich willkommen

Mittwoch, 14. Juni
Wochenmarkt Sontra
9 bis 13 Uhr: Lecker, lebendig
und regional. Der Sontraer Wo-
chenmarkt in der Braugasse mit
einem frischen und bunten An-
gebot an Produkten aus der Re-
gion
Werratalverein Sontra
13:30 Uhr: Radtour mit dem
Werratalverein Sontra zur
Mohnblüte nach Grandenborn
mit Mohnkucheneinkehr, 40 bis
50 Kilometer je nach Wetter und
Laune (E-Bike empfohlen), Rad-
Wanderführer: Heinz Schmauch
Bürgerhilfe Sontraer Land
14 bis 16 Uhr: Bürgerhilfe Son-
traer Land, BlickPunkt, Treffen
im Cafe FreiRaum für Flüchtlin-
ge, Gastgeber und Interessierte
Feierabendmarkt
16 bis 20 Uhr: Feierabendmarkt

NOTDIENSTE

ÄRZTE
Notfallnummer für den Bereit-
schaftsdienst: 11 61 17

AUGENÄRZTE
Notdienstzentrale Eschwege:
0 56 51/1 92 92

ZAHNÄRZTE
Zahnärztlicher Notfallvertre-
tungsdienst für den Bereich
Eschwege: 0180/5 60 70 11
(gebührenpflichtig)

APOTHEKEN
10. Juni
Meissner-Apotheke, Steinweg
59, Abterode, Tel. 0 56 57/232
Glückauf Apotheke, Herrenstra-
ße 6, Sontra, Tel. 0 56 53/8339
11. Juni
Struth Apotheke, Freiherr-vom-
Stein-Straße 2, Eschwege, Tel.
0 56 51/1 31 20

NOTRUF POLIZEI: 110

NOTRUF FEUERWEHR/
RETTUNGSDIENSTE: 112

Rettungsdienste
Arbeiter-Samariter-Bund
Aufträge zu richten über:
Leitstelle für den Werra-Meiß-
ner-Kreis 0 56 51/1 92 22
Leitstelle für den Kreis Hersfeld-

Rotenburg: 0 66 21/1 92 22

Frauenhaus Eschwege
Tel. 0 56 51/3 26 65

Kinder- und Jugendhilfe
Bez.-Verband Hessen-Nord
e.V., Mütternotdienst:
0 56 77/95 85 12

Hospizdienst Sontra
Rufbereitschaft:
0 56 51/33 83 14

Strom- und Gasversorgung
EAM Netz GmbH
Kundenservice 0800/3 25 05 32
Entstörungsdienst
Strom: 0800/3 41 01 34
Erdgas: 0800/3 42 02 34

Wasserversorgung und
Abwasserbeseitigung
Stadt Sontra
24 Std.-Rufbereitschaft
Wasserversorgung:
0151/53 85 50 87
Abwasserbeseitigung:
0151/53 85 50 74

Krankenpflege
24-Std.-Rufbereitschaft Diako-
nie Eschwege-Land gGmbH,
Hinter der Mauer 20, Sontra
(Teamleitung: Heidrun Krause,
Pflegedienstleitung: Liane Holz-
apfel) 0 56 58 / 9 32 93

Pamira-Sammlung in
Bebra und Eschwege

Landwirtschaft aktuelle Tipps
liefern und Behälter über 50
Liter sollen durchtrennt wer-
den. Alle Informationen zur
Sammlung finden Sie unter:
www.PAMIRA.de
Seit 1. Juni verstärkt Gita

Sandrock, den Verein dabei,
Wege der regionalen Wert-
schöpfung zu ebnen und
Kreisläufe zu schließen, um
die bäuerliche Landwirt-
schaft in der Region zu erhal-
ten und zu fördern. Sie bear-
beitet das Projekt Cargosur-
fer. Sie erreichen Frau San-
drock unter gita.san-
drock@gutes-aus-waldhes-
sen.de. Gutes aus Waldhes-
sen e. V., 0 66 21/87 22 09.

Sontra – Abgabestellen und
Termine in der Nähe sind:
Raiffeisen Waren GmbH, Be-
bra vom 19. bis 20. Juni, Raiff-
eisen Westfalen Mitte eG,
Eschwege vom 3. bis 4. Juli
und Landhandel Brenzel, Ei-
terfeld am 5. Juli. Pamira ist
ein System zur umweltge-
rechten Entsorgung leerer
Pflanzenschutzmittelbehäl-
ter. Zurückgenommen wer-
den Kanister aus Kunststoff
und Metall sowie Faltschach-
teln, Papier und Kunststoffsä-
cke. Die Verpackungen müs-
sen das PAMIRA-Zeichen tra-
gen und gespült sein. Die Ver-
schlüsse sind getrennt anzu-

KATHOLISCHE KIRCHE

Sonntag, 11. Juni
10.45 Uhr Sonntagsmesse in
Sontra
Donnerstag, 15. Juni
18 Uhr Maiandacht in Sontra
18.30 Uhr Hl. Messe in Sontra

ZEUGEN JEHOVAS

Jeden Mittwoch um 19 Uhr
und jeden Samstag um 18 Uhr
im Kirchengebäude der Ge-
meindeSontra:Schlesienstraße
1, Eschwege.
Die Gottesdienste finden so-
wohl als Präsenzveranstaltung
und auch per Videokonferenz
statt. Weitere Informationen
unter 0 56 53/ 6 33 98 28.

EVANGELISCHE KIRCHE

Kirchspiel Sontra
Samstag, 10. Juni
11 Uhr Taufgottesdienst in
Sontra
Sonntag, 11. Juni
10 Uhr Tauferinnerungsgot-
tesdienst in Sontra
11.15 Uhr Gottesdienst in
Stadthosbach

Kirchspiel Berneburg
Sonntag, 11. Juni
10.40 Uhr Gottesdienst in Ber-
neburg

Kirchspiel Ulfen
Sonntag, 11. Juni
10 Uhr Kirche auf dem Weg in
Blankenbach

EVANGELISCHE KIRCHE
VERANSTALTUNGEN

Montags:
Posaunenchorprobe um 20
Uhr in der Stadtkirche Sontra
Dienstags:
Krabbelgruppe, 10.30 Uhr,
Gemeindehaus Sontra
Donnerstags:
Kirchenchorprobe um 20 Uhr
in der Stadtkirche Sontra
Kinderspielkreis um 10.30
Uhr im Gemeindehaus Sontra

Einladung zum Nachbarschaftsfest
der Awo-Sontra

Buntes Nachbarschaftsfest am Samstag, 17. Juni
bil und einem Riesenkicker
und Aktivitäten der Awo-Kita
Sontra und der Awo-Flücht-
lingsbetreuung gibt es zudem
weitere Angebote für Kinder
und Jugendliche. Nicht zu-
letzt besteht die Möglichkeit
mit den jeweiligen Akteuren
ins Gespräch zu kommen
und sich zu informieren. Wir
laden herzlich zur Teilnahme
ein .red

nen und Bürgern von Sontra
ein buntes Nachbarschaftsfest
feiern. Neben der Darstellung
der einzelnen Einrichtungen
und Angebote wird die Veran-
staltung durch musikalische
Beiträge der örtlichen Spiel-
mannszüge, der Tanzgruppe
Levitation, mit Kaffee und Ku-
chen, Kaltgetränken und mit
kleinen Köstlichkeiten berei-
chert. Mit dem Awo-Spielmo-

Sontra – Der Awo-Ortsverein
Sontra und alle in Sontra täti-
gen Awo-Einrichtungen feiern
am Samstag, 17. Juni, von 14
bis 18 Uhr auf dem Gelände
der ehemaligen Regenbogen-
schule am Kirchplatz in Son-
tra ein gemeinsames Nachbar-
schaftsfest. An diesem Tag
wollen sich die Awo-Akteure
vor Ort präsentieren und ge-
meinsam mit den Bürgerin-

Lange Filmnacht
SontrAktiVerein präsentiert drei Filme

gen Mannes mit Down-Syn-
drom, seinem Lebenstraum
und der sich entwickeln-den
Freundschaft zu einem zwie-
lichtigen Krabbenfischer.
Wann? Freitag, 16. Juni
Wo? Dorfgemeinschafts-

haus Krauthausen
Eintritt frei - Spende erbe-

ten! Save the date!
* Aus rechtlichen Gründen

dürfen die Titel der Filme
nicht öffentlich genannt wer-
den. red

wortgewaltigen Multi-Kulti-
Komödie* aus Frankreich. Ein
Ehepaar in der französischen
Provinz hat vier hübsche
Töchter, die Schwiegersöhne
entsprechen allerdings nicht
ganz den Vorstellungen der
Eltern.
Für alle Cineasten, die

dann noch nicht genug ha-
ben, zeigen wir ab ca. 21.15
Uhr ein preisgekröntes Road-
movie aus dem Jahr 2019. Es
ist die Geschichte eines jun-

Sontra – SontrAktiVereint
präsentiert das 3. Filmevent
im XXL-Format & mit viel
Popcorn! Ab 17.30 Uhr zeigen
wir einen Film* für die ganze
Familie, der auf einem Buch
einer berühmten schwedi-
schen Kinder- und Jugend-
buchautorin basiert. Im Mit-
telpunkt der Geschichte steht
die elfjährige Tochter eines
Räuberhauptmanns.
Um 19.30 Uhr startet die

lange Filmnacht mit einer

„Erneuerung Infrastruktur“ in Ulfen
tung, zu der wir Sie auf die-
semWege recht herzlich ein-
laden, findet amDienstag, 13.
Juni 2023, 19 Uhr, im Dorfge-
meinschaftshaus Ulfen, Ren-
daer Straße 15, 36205 Sontra-
Ulfen, statt.
Mit freundlichem Gruß
gez. Thomas Eckhardt
Bürgermeister

in Ulfen zu informieren, rich-
tet die Stadt Sontra eine öf-
fentliche Informationsveran-
staltung für die betroffenen
Anwohner von Ulfen aus.
Herr Assenmacher und Pla-

ner des Ingenieurbüros Agc
aus Kassel werden an die-sem
Abend die aktuellen Planun-
gen (Umbau / Sanierung / Er-
neuerung) in einer Präsenta-
tion vorstellen und stehen
für entsprechende Fragen zur
Verfügung.
Die Informationsveranstal-

Einladung zur Infoveranstal-
tung: „Erneuerung der Infra-
struktur“ in Ulfen

Sehr geehrte Damen und
Herren, um über die geplan-
ten Umfänge des Umbaus,
der Sanierung und Erneue-
rung von Kanalisation, Trink-
wasserleitungen und Straßen

BEKANNTMACHUNGEN

Amt für Bodenmanagement
Homberg (Efze)

(Vermessungsstelle)

Auszug aus dem Hessischen
Vermessungs- und Geoinforma-
tionsgesetz vom 6. September
2007 (GVBl. I S. 548), zuletzt ge-
ändert durch Gesetz vom 30.
September 2021 (GVBl. S. 602)
§ 22 Betreten von Grundstü-
cken und baulichen Anlagen
(1) Um die erforderlichen Arbei-
ten zur Durchführung dieses
Gesetzes auszuführen, sind die
damit Beauftragten berechtigt,
Grundstücke und bauliche An-
lagen zu betreten und gegebe-
nenfalls zu befahren. Wohnun-
gen dürfen nur mit Zustim-
mung der Wohnungsinhaberin-
nen und Wohnungsinhaber be-
treten werden.
(2) Für Vermögensnachteile, die
den Eigentümerinnen und Ei-
gentümern oder den Besitzerin-
nen und Besitzern durch eine
Maßnahme nach Abs. 1 unmit-
telbar entstehen, hat derjenige
eine angemessene Entschädi-
gung in Geld zu leisten, der die
Maßnahme veranlasst hat. So-
weit sie von Amts wegen vorge-
nommen wird, ist derjenige
ausgleichspflichtig, der die Kos-
tenpflicht für die Maßnahme
trägt. Kommt eine Einigung
über die Geldentschädigung
nicht zustande, entscheidet die
obere Kataster- und Vermes-
sungsbehörde; vor der Entschei-
dung sind die Beteiligten zu hö-
ren.

lich, die o.g. Grundstücke zu be-
treten. Die entsprechende
Rechtsgrundlage dafür ergibt
sich aus dem § 22 des Hessi-
schen Vermessungs- und Geoin-
formationsgesetzes.
Die Arbeiten werden am Mon-
tag, den 19.06.2023 ab 09:00
Uhr beginnen.
Treffpunkt: Am Ehrenmahl 1
(nächstmögliche Parkmöglich-
keit)
Es ist Ihnen freigestellt, wäh-
rend der Vermessung zugegen
zu sein. Eine Teilnahme ist je-
doch nicht erforderlich. Kosten,
die durch die Teilnahme an der
Vermessung entstehen, können
nicht erstattet werden.
Sofern an einer Grundstücks-
grenze Grenzpunkte festge-
stellt und abgemarkt werden,
wird das Ergebnis durch öffent-
liche Bekanntmachung oder
den Grundstückseigentümern
in Form eines Grenzfeststel-
lungs- und Abmarkungsbe-
scheides bekanntgegeben. Vor-
her wird Gelegenheit zur Anhö-
rung gegeben.
Die Grundstückseigentümer
werden gebeten,
- unterirdische Anlagen und
Leitungen (z.B. Strom, Gas,
Wasser, Telefon) bei Beginn der
Vermessung anzuzeigen, um
Beschädigungen oder Zerstö-
rungen vorzubeugen.
- dafür zu sorgen, dass die
Grundstücke während des ge-
samten Zeitraumes der Vermes-
sung zugänglich sind.

Homberg (Efze), 31. Mai 2023

Feststellung der form- und frist-
gerechten Einladung sowie der
Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesord-
nung
Tagesordnung Teil II
1. Bericht der Ortsvorsteherin
2. Bericht der Verwaltung
3. Stand IKEK
4. Graue Kolonne
5. Freiwilligentag 2023
6. Anfragen und Anregungen

Sontra-Mitterode, 02.06.2023

gez. Heike Hohmann
Ortsvorsteherin

Bekanntmachung
über die Vornahme von örtlichen
Vermessungsarbeiten und über
das Betreten von Grundstücken

Anlässlich der Vermessung (Zer-
legungsvermessung, Trasse
A44) in der Gemeinde Sontra,
Lagebezeichnung Auf der La-
che u.a. Gemarkung Wich-
mannshausen
Flur 9, Flurstück(e): 29, 30/1, 30/
2, 39/3, 43, 44, 45, 46, 47/1, 50/2,
129/4, 131/2, 172
Flur 15, Flurstück(e): 5/1, 5/2, 6,
7, 8, 9, 10, 11, 12, 13, 14, 15, 16,
17, 18, 19, 20, 34, 41/8, 49/2,129/
2
Flur 16, Flurstück(e): 1/1, 2, 3, 4,
5, 6, 8/2, 9/1, 10, 11, 13/14, 14/1,
15, 16, 17, 18, 19, 20, 21, 22, 23,
24, 26/1, 25, 27, 28, 29, 30, 31,
32, 33, 34, 35, 36, 37, 38, 39/1,
40/1, 54, 55, 56, 57, 58, 59, 60,
61, 63/1, 65
ist es voraussichtlich erforder-

Stadtteil Heyerode
Der Ortsvorsteher
Bekanntmachung

Ortsbeiratssitzung Heyerode
Am Freitag, 16. Juni 2023, 20:00
Uhr, findet im Stadtteil Sontra-
Heyerode, im Dorfgemein-
schaftshaus, eine öffentliche
Sitzung des Ortsbeirates statt.
Es wird hierzu eingeladen.
Tagesordnung Teil I
1. Eröffnung der Sitzung und
Feststellung der form- und frist-
gerechten Einladung sowie der
Beschlussfähigkeit
2. Feststellung der Tagesord-
nung
Tagesordnung Teil II
1. Bericht des Ortsvorstehers
2. Bericht der Verwaltung
3. Freiwilligentag 2023
4. Dorferneuerung
5. Grundstücksangelegenhei-
ten
6. Anfragen und Anregungen

Sontra-Heyerode, 01.06.2023

gez. Achim Lange
Ortsvorsteher

Stadtteil Mitterode
Die Ortsvorsteherin
Bekanntmachung

Ortsbeiratssitzung Mitterode
Am Donnerstag, 15. Juni 2023,
20:00 Uhr, findet im Stadtteil
Sontra-Mitterode, im Jugend-
raum eine öffentliche Sitzung
des Ortsbeirates statt.
Es wird hierzu eingeladen.
Tagesordnung Teil I
1. Eröffnung der Sitzung und



Der Magistrat der
Stadt Sontra

DerMagistrat der Stadt Sontra sucht zumnächstmöglichenZeitpunkt
einen

Verwaltungsfachwirt oder
Rechtsanwalts- und Notarfachangestellten (m/w/d)
Ihr Aufgabenbereich umfasst u. a. folgende Tätigkeiten:
• Bearbeitung des Erwerbs, der Veräußerung und des Tausches von
Grundstücken

• Bearbeitung des Vorkaufsrechts nach dem BauGB und des ein-
getragenen Vorkaufsrechts im Grundbuch einschließlich dessen
Ausübung

• Maßnahmen der Bodenneuordnung
• Umsetzung und Abwicklung der vereinfachten Umlegung nach
BauGB

• Umsetzung und Abwicklung nach dem FlurbGB einschließlich der
Enteignung und Entschädigung

• Erstellung von Gestattungsverträgen
• Erstellung, Änderung und Löschung von Rechten des Grundbuches
• Bearbeitung der Einziehung von Straßen undWegen nach dem
HStrG

• Verwaltung der städtischen Baugrundstücke
• Widmung und Entwidmung von Straßen/Wegen/Plätzen/
Friedhöfen etc.

• Bearbeitung von Vermessungsmaßnahmen bei Umlegungs-
verfahren, Planfeststellungsverfahren, Grenzanzeigen, Grenzfest-
legungen sowie im Zusammenhangmit dem Verkauf, Erwerb und
Tausch von Grundstücken einschließlich der Bearbeitung von
Vereinigungs-, Teilungs- und Zuschreibungsanträgen bis zur
Umsetzung im Grundbuch

• Abwicklung der Erstattung von Grundstücksanschlussleitungen
nach dem KAG

• Erstellen und Bearbeitung von Satzungen im Bereich des Beitrags-
rechts nach dem BauGB und KAG

• Kalkulation bzw. Ermittlung der Beitragssätze
• Veranlagung und Erhebung von Beiträgen nach dem BauGB
(Erschließung) und KAG (Wasser, Abwasser, Straßen) einschließlich
der Bearbeitung derWidersprüche,Widerspruchsbescheide und
Klageverfahren

• Bearbeitung von Baulasten (Eintragung, Änderung und Löschung)
Ihr Profil:
• Abgeschlossene Fortbildung zum Verwaltungsfachwirt bzw.
Rechtsanwalts- und Notarfachangestellten oder vergleichbar

• Sie haben bereits Kenntnisse im BauGB und KAG
• Kenntnisse in Microsoft Office
• Sie arbeiten gerne im Team, sind engagiert und selbständig
• Sie können gut organisieren, haben Verhandlungsgeschick und sind
bereit, Verantwortung zu übernehmen

• Sie besitzen einen Führerschein der Klasse B und zeigen die Bereit-
schaft zu Außendiensten

Wir bieten Ihnen:
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
• eine gleitende Arbeitszeit bei durchschnittlichen 39 Stunden/
Woche

• eine tarifgerechte Bezahlung nach TVöD, inklusive Jahressonder-
zahlung und Zusatzversorgung als ergänzende Altersvorsorgemaß-
nahme sowie eine leistungsgerechte Bezahlung

• abwechslungsreiche Herausforderungen in einem kommunalen
Unternehmen

• die Möglichkeit sich im Einsatzgebiet eigenständig und im Team
umfassend einzubringen und sich persönlich weiter zu entwickeln

Wenn Sie die oben genannten persönlichen Voraussetzungen erfüllen
und wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre Bewer-
bung. Bitte senden Sie uns diese bis spätestens 15.06.2023 mit den
üblichen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Lichtbild und Zeugnisse
in Kopie und ohne Klarsichthüllen, Hefter oder ähnlichem) an den

Magistrat der Stadt Sontra, Marktplatz 6, 36205 Sontra oder
per E-Mail an stadtverwaltung@sontra.de.

Eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des
Einstellungsverfahrens ist nur möglich, wenn der Bewerbung ein ent-
sprechend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Ist dies nicht der
Fall, werden die Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens
vernichtet.

Die Stadt Sontra fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. Die Be-
werbungenvonFrauensinddaherausdrücklicherwünschtunderhalten
bei gleicher Qualifikation den Vorzug.

Bewerbungen von schwerbehinderten und diesen gleichgestellten be-
hinderten Menschen im Sinne des § 2 Abs. 3 SGB IX sind ebenso er-
wünscht.

Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 05653 9777-10, Herr Eck-
hardt oder unter Tel. 05653 9777-16, Frau Rößler.

Eine Gemeinschaftsaktion der Sontraer Schulen, der untenstehenden Unternehmen und des

Inmitten der idyllischen Natur des
Sontraer Schulwalds fanden am
17.05.23 die jährlichen Waldjugend-
spiele statt, bei denen die Schüle-
rinnen und Schüler der Klassen 5 ihr
Wissen über die Natur unter Beweis
stellen können. Die Veranstaltung,
die von Biologielehrer Jörg Frenzel
und von Revierleiter Alexander Göll-
ner organisiert wurde, sorgte für
einen Tag voller Spaß, Lernen und
Abenteuer.
DieWaldjugendspiele haben das Ziel,
Kinder für die Natur zu begeistern
und ihr Bewusstsein für Umwelt-
themen zu schärfen. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer wurden in
Teams eingeteilt und konnten an un-
terschiedlichen Stationen ihr Wissen
und ihre Fähigkeiten in verschiede-
nen Bereichen unter Beweis stellen.
Die Aufgaben reichten von der Be-
stimmung von Waldtieren und der
Erkundung des Stammdurchmessers
vonMammutbäumen bis zum Ziehen
von Bäumen. Außerdem konnten
Förster und Waldarbeiter interviewt
werden, die über die Jagd berichteten
oder darüber, welche Schutzausrüs-

tung nötig ist,wennman einenBaum
fällen möchte. Neben Forstarbeitern
leiteten Schülerinnen und Schüler
der Klassenstufen 10 und der Q4
einige Stationen und präsentierten
nicht nur ihre eigenen Kenntnisse,
sondern zeigten auch pädagogisches
Geschick.
Die Kinder sowie die Kolleginnen und
Kollegen erkundeten auch den von
derStadt Sontra erbautenNatur-und
Erlebnispfad sowie den Klimawald,
benannt nach dem verstorbenen
Revierförster und Mitgestalter der
Waldjugendspiele Edmund Tümmel.
Viele Bäume, die hier stehen,wurden
von Schülerinnen und Schülern der
AvT gepflanzt.
Die jungen Teilnehmerinnen und
Teilnehmer waren mir großer Be-
geisterung und Eifer dabei und zeig-
ten beeindruckendes Wissen über
Flora und Fauna.
„Die Waldjugendspiele bieten den
Kindern eine einzigartige Möglich-
keit, die Natur hautnah zu erleben
und ein tieferes Verständnis für ihre
Bedeutung zu entwickeln“, sagte
Herr Frenzel. „Es ist erstaunlich zu

sehen, wie neugierig und engagiert
die Kinder sind, wenn es darum
geht, die Geheimnisse desWaldes zu
entdecken und sich für den Umwelt-
schutz einzusetzen.“
Die Veranstaltungwar ein großer Er-
folg und wurde von allen Beteiligten
begeistert aufgenommen.

Am Klippenpfad der AvT, der einst
von Schülerinnen und Schülern der
Schule angelegt wurde, gab es ei-
nen stimmungsvollen Abschluss mit
kühlen Getränken und Bratwürsten.
Danach bewegte sich eine fröhliche
Kinderschar zurück in die Schule.

Kathleen Rhein, Leiterin der Förderstufe

Die stellt sich vor...
Waldjugendspiele an der Adam-von-Trott-Schule Sontra begeistern junge Naturliebhaber

Kümmerlingsfest
in Hornel

Programm vom 9. bis 11. Juni
Sonntag, 11. Juni

ab 11 Uhr: Frühschppen und
Unterhaltung mit der Show-
band „Die Stölzinger“
Nachmittags: Bunter Famili-
ennachmittag mit Kaffee und
Kuchen, Hüpfburgen, ASH-
Karussell, XXL-Fußballdart.
Kinderschminken u. v. m.
ab 17 Uhr: Happy Hour,
Schoppen 1 Euro und Musik
mit DJ Werner

Freitag, 9. Juni
20 bis 21 Uhr: Happy Hour
ab 21 Uhr: Discoparty mit
F.E.S. (Einlass ab 20 Uhr)

Samstag, 10. Juni
ab 13 Uhr: Stadtfeuewehrtag
mit Live-Übung, große Fahr-
zeugausstellung, Kaffee und
Kuchen, Kinderprogramm
ab 19 Uhr: Tanzpartymit Olm-
rausch

Anschaffung einer
Drohne geplant
Jagdgenossenschaft Ulfen

9. Verwendung der Jagdpacht
2023
10. Anschaffung einer Droh-
ne zur Rehkitzrettung
11. Verschiedenes
Stimmberechtigt in der Ge-

nossenschaftsversammlung
sind nur die Eigentümer der
bejagbaren Grundstücke. Je-
der dieser Eigentümer kann
sich durch schriftliche Voll-
macht vertreten lassen (§ 9
Bundesjagdgesetz).
Hiermit weise ich die Jagd-

genossen auf ihre Verpflich-
tung hin, dass etwaige Ände-
rungen bei den Eigentums-
verhältnissen dem Jagdvor-
steher unverzüglich anzuzei-
gen sind.
Ulfen, 20. Mai
gez. Michael Stein
Jagdvorsteher

Ulfen – Am Samstag, 17. Juni,
findet um 19.30 Uhr im Hei-
mathof in Ulfen die Genos-
senschaftsversammlung der
Jagdgenossenschaft Ulfen
statt. Die Mitglieder der Jagd-
genossenschaft Ulfen lade ich
hiermit recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
durch den Jagdvorsteher
2. Feststellen der Beschlussfä-
higkeit
3. Verlesen des Protokolls der
letzten Jagdgenossenschafts-
versammlung
4. Bericht des Jagdvorstehers
5. Kassenbericht
6. Bericht der Kassenprüfung
7. Entlastung des Jagdvor-
standes
8. Neuwahlen des gesamten
Jagdvorstandes Wahl des Vorstandes

auf der Tagesordnung
SG Sontra

ball
e) Hauptkassierer
f) Kassenrevisoren
4. Diskussion der vorstehen-
den Berichte
5. Genehmigung des außeror-
dentlichen Haushalts 2022
6. Entlastung des Vorstands
7. Genehmigung des ordentli-
chen Haushalts 2023
8. Ehrungen Vereinsmitglie-
der
9. Wahlen des Vorstands
10. Anträge
11. Verschiedenes
12. Schlußwort Vorstand

Sontra – Zur Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 9. Ju-
ni, um 18.30 Uhr im Hotel
Link in Sontra werden hier-
mit alle Vereinsmitglieder
herzlich eingeladen.
Um zahlreiches Erscheinen

wird gebeten.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte
a) Vorstand
b) Abteilung Seniorenfußball
c) Abteilung Jugendfußball
d) Abteilung Altherrenfuß-

STADTVERWALTUNG
INFORMIERT

Veröffentlichung von
Ehejubiläen:

Ehejubiläen werden nur
dann im Stadtkurier veröf-
fentlicht, wenn die Betroffe-
nen dies wünschen und sie
ihren Wunsch rechtzeitig,
das heißt bitte mindestens
drei Wochen vor dem Jubilä-
umstag, im Vorzimmer des
Bürgermeisters mitteilen.

Berichte für Stadtkurier:

Mitteilungen und Berichte
für den Sontraer Stadtkurier
müssen der Verwaltung
montags bis 11 Uhr vorlie-
gen.
Später eingehende Meldun-
gen können nicht berück-
sichtigt werden.

DLRG SONTRA

Kurse, Prüfungen und Training
Nichtschwimmerkurse,
Schwimm- und Schwimmtrai-
ning im Freizeitbad der Stadt
Sontra am Montag, Mittwoch
und Freitag von 17 bis 19 Uhr
Anmeldung-Info: Adolf Pfüt-
zenreuter Telefon 0151/
18 91 72 71, E-Mail: a.pfuet-
zenreuter@t-online.de

GEBURTSTAGE

10. Juni
70 Jahre: Arthur Schäfer,
Donnershag 3, Sontra
70 Jahre: Reiner Stunz,
Schloßstraße 7, Sontra
75 Jahre: Ilknur Karacar, Bres-
lauer Straße 7, Sontra
85 Jahre: Erwin Möller, Alter
Graben 8, Wichmannshausen
90 Jahre: Wilhelm Klemt, Lin-
denauer Straße 21, Sontra
11. Juni
75 Jahre: Georg Baurhenne,
Schloßstraße 29 A, Sontra
13. Juni
70 Jahre: Elke Leimbach,
Hauptstraße 5, Ulfen
80 Jahre: Barbara Braun-Rich-
ter, Netragasse 4, Ulfen
14. Juni
85 Jahre: Karl Sippel, Schloß-
straße 29 A, Sontra
16. Juni
85 Jahre: Dieter Möbus, Her-
renstraße 3, Sontra

Turnverein Sontra
Einladung JHV

zer/in
8. Wahl eines/r Kassenprü-

fer/in
9. Ehrungen
10. Verschiedenes

Der Vorstand

Die diesjährige Jahreshaupt-
versammlung unseres Vereins
findet am Freitag, 23. Juni, um
19 Uhr im Bürgerhaus in Son-
tra statt. Wir laden alle Mit-
glieder zu dieser wichtigen
Verammlung recht herzlich
ein. Tagesordnung:
1. Begrüßung und Toteneh-

rung
2. Geschäftsbericht 2022
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zum Kassen-

berich und Entlastung des
Vorstandes
6. Vorstellung des Haus-

haltsplans 2023
7. Neuwahl 1.Vorsitzender/

e, Schriftführer/in und Beisit-




